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Pflegezentrum
Hans-Klenk-Haus

Pflegezentrum
Hans-Klenk-Haus

Beratung, Hilfe, Pflege…

• Stationäre Betreuung
für pflegebedürftige Menschen

• Offener Mittagstisch
für Angehörige und Gäste 
aus der Nachbarschaft

Neben der stationären Pflege bietet das
Pflegezentrum Hans-Klenk-Haus

• Mobile soziale Dienste
für die Hilfe der Haushaltsführung

• Essen auf Rädern
mit täglich frisch gekochten Menüs –
direkt zu Ihnen nach Hause.

Haben Sie Interesse
oder Fragen?

Wir freuen uns auf
Ihren Anruf:

Talstraße 22-24
71634 Ludwigsburg

Tel.: 07141/28 49 0
Fax: 07141/28 49 99

www.awo-ludwigsburg.de
e-Mail: info@awo-ludwigsburg.de

Älter werden in Würde
ist bei uns Herzenssache…

07141/28 49 0
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Die	zweite	Lebenshälfte	stellt	Menschen	vor	neue	Fragen	und	Heraus-
forderungen,	mit	denen	sie	verantwortungsbewusst	und	selbstbestimmt	
umgehen	wollen.	So	suchen	sie	unter	anderem	nach	Möglichkeiten,	
Einschränkungen	einer	selbständigen	Lebensführung	entgegenzuwir-
ken	und	den	Gefahren	einer	sozialen	Isolierung	zu	begegnen.	

Pflegende	Angehörige	 brauchen	 Informationen	 über	 Hilfsangebote,	
denn	die	Inanspruchnahme	geeigneter	Unterstützung	kann	wesentlich	
zu	 einer	 Entlastung	 beitragen.	 Eine	 Belastungsprävention	 bietet	 die	
Chance,	das	Zusammenleben	in	der	Familie	für	Pflegebedürftige	und	
ihre	Angehörigen	zu	erleichtern.	

In	der	Stadt	Ludwigsburg	gibt	es	ein	großes	Angebot	von	Leistungen	
unterschiedlicher	Träger,	die	auf	diese	Bedürfnisse	eingehen.	Die	Bro-
schüre	stellt	diese	Informationen	bereit	und	hilft	bei	der	Orientierung	
und	Auswahl.	
	

Werner	Spec	
Oberbürgermeister	Stadt	Ludwigsburg	

Grusswort
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1	 	 Im	Ruhestand	aktiv	und	
	 	 selbstbestimmt

1.1		 Städtisches	Seniorenbüro

Das städtische Seniorenbüro mit seinen Begegnungsstät-
ten für Seniorinnen und Senioren und einer Beratungs-
stelle ermöglicht mit seinen Angeboten älteren Men-
schen

•  eine aktive Gesundheitsvorsorge.
	 	Hierzu	 gehören	 in	 den	 Begegnungsstätten	 Grup-

pen,	 bei	 denen	 die	 körperliche	 Aktivität	 eine	 Rolle	
spielt.	 Also	 Gymnastik-,	 Wander-	 und	 Fahrradgrup-	
pen.	Eine	andere	Form	der	Gesundheitsvorsorge	kann	
die	Teilnahme	an	Gruppen	sein,	in	denen	das	Gedächt-
nis	trainiert	wird.	Doch	grundsätzlich	fördern	alle	Be-
tätigungen,	die	ausgleichend	und	entspannend	wirken,	
das	Wohlbefinden.	Hierzu	können	Singen,	Tanzen	und	
Formen	des	kreativen	Gestaltens	gerechnet	werden.

• Neues zu entdecken und Bewährtes zu 
 vertiefen.
	 	Bei	den	Aktivitäten	in	den	Begegnungsstätten	sind	im-

mer	auch	die	schon	vorhandenen	Kenntnisse	und	Fähig-
keiten	gefragt.	Ganz	besonders	in	den	selbstorganisierten	
Gruppen	können	diese	im	Austausch	mit	anderen	einge-
setzt	und	erweitert	werden.	Ein	gutes	Beispiel	dafür	sind	
die	Fremdsprachenkonversationskreise.

• tragfähige menschliche Kontakte 
 aufzubauen.
	 	Wenn	 im	 Alter	 der	 Kreis	 der	 Verwandten	 und	 alten	

Freunde	 immer	 kleiner	 wird,	 spielen	 neugewonnene	

Freunde	 und	 Bekannte	 eine	 immer	 wichtigere	 Rolle.	
Freundschaften	 spielen	 in	 Phasen	 des	 Umbruchs	 eine	
tragende	 Rolle.	 Begegnungsstätten	 bieten	 mit	 ihren	
Gruppen	 eine	 Möglichkeit	 neue	 Kontakte	 aufzubauen	
und	zu	pflegen.	Auch	hier	ist	ein	vertrauensvoller	Um-
gang	miteinander	keine	Selbstverständlichkeit.	Doch	die	
Voraussetzungen	sind	sehr	gut.

• ein ehrenamtliches Engagement in sozialen
 Projekten.
	 	Viele	Menschen	sind	bereit,	sich	in	ehrenamtlichen	Tä-

tigkeitsfeldern	 zu	 engagieren,	 die	 von	 ihnen	 als	 wich-
tig	 und	 sinnvoll	 erlebt	 werden.	 Das	 Seniorenbüro	 ent-
wickelt	 gemeinsam	 mit	 den	 Bürgerinnen	 und	 Bürgern	
soziale	Projekte	und	begleitet	die	freiwillig	Engagierten	
bei	ihrer	Arbeit.	Ein	Beispiel	hierfür	ist	der	von	Ehren-
amtlichen	erarbeitete	Stadtführer	für	Rollstuhlfahrer	und	
Gehbehinderte.

• Zuwendung und Unterstützung auch in der 
 Krise.
	 	Mit	seiner	Beratungsstelle	 informiert	und	begleitet	das	

Seniorenbüro	Menschen	bei	Fragen	rund	um	das	Älter-
werden.	Eine	wichtige	Bedeutung	haben	 zum	Beispiel	
die	Themen	im	Zusammenhang	mit	einer	Pflegebedürf-
tigkeit.

Information und Beratung
zu	allen	Themen	rund	um	das	Älterwerden:

•	 Im	Ruhestand	aktiv	und	selbstbestimmt
•	 Pflegebedürftig	im	eigenen	Haushalt
	 –	 Ambulante	Hilfe
	 –	 Essen	auf	Rädern

1. im ruhestand aKtiv und selbstbestimmt
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	 –	 Tagespflege	/	Nachtpflege
	 –	 Betreutes	Wohnen
	 –	 Selbsthilfegruppen	für	pflegende	Angehörige
•	 Leistungen	der	Pflegeversicherung
•	 Entscheidungshilfen	für	eine	Versorgung	im	Pfle-	
	 geheim

Beratungstermine	nach	Vereinbarung

Stuttgarter	Straße	12/1
71638	Ludwigsburg
Telefon:	 (0	71	41)	9	10-20	14
Fax:	 		 (0	71	41)	9	10-24	64
E-Mail:	 m.kerkhoff@stadt.ludwigsburg.de

Betreuungsgruppen für an Demenz erkrankte Menschen

Das	Seniorenbüro	bietet	in	Zusammenarbeit	mit	der	Diako-
nie-	 und	 Sozialstation	 Ludwigsburg	 gGmbH	 Betreuungs-
gruppen	für	an	Demenz	erkrankte	Menschen	an,	die	zu	Hau-
se	von	Angehörigen	versorgt	werden.

Die	 Betreuung	 erfolgt	 durch	 Pflegefachkräfte	 und	 Ehren-
amtliche,	die	durch	Schulungen	auf	ihre	Tätigkeit	vorberei-
tet	wurden.

Die	Betreuungszeiten	haben	einen	klar	 strukturierten	Rah-
men	und	Ablauf	mit	angemessenen	Aktivierungsangeboten	
und	individueller	Zuwendung.

Kostenbeitrag	pro	Nachmittag:	12,00	€
Bei	 einer	Einstufung	der	Pflegekasse	werden	 diese	Kosten	
bis	maximal	 460,00	 €	 im	 Jahr	 von	 der	 Pflegeversicherung	
erstattet.

Bei	 Bedarf	 kann	 ein	 Fahrdienst	 in	 Anspruch	 genommen	
werden.

Betreuungszeiten:
montags			 14.00	bis	17.00	Uhr
mittwochs		 14.00	bis	17.00	Uhr
freitags					 14.00	bis	17.00	Uhr

Informationen,	Anmeldung	und	Ort	der	Betreuung:

Stadtverwaltung Ludwigsburg
Fachbereich Bürgerschaftliches Engagement
Seniorenbüro
Stuttgarter	Straße	12/1
71638	Ludwigsburg
Telefon:	 (0	71	41)	9	10-20	14
Fax:	 	 (0	71	41)	9	10-24	64
E-Mail:		 m.kerkhoff@stadt.ludwigsburg.de	

1.2		 Begegnungsstätten

Kurfürstenstraße 2
Telefon:	 (0	71	41)	9	10-23	50
Öffnungszeiten:		 montags	bis	freitags	 13.30	bis	18.00	Uhr
 
Oststraße 3
Telefon:	 (0	71	41)	87	55	53
Öffnungszeiten:	 montags	bis	freitags		 13.30	bis	18.00	Uhr

Stuttgarter Straße 12/1
Telefon:	 (0	71	41)	9	10-20	14
Fax:	 	 (0	71	41)	9	10-24	64
E-Mail:	 m.kerkhoff@stadt.ludwigsburg.de	
Öffnungszeiten:	 montags	bis	freitags			 9.00	bis	18.00	Uhr
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DR. JUR. ALFRED ROSER
Rechtsanwalt, vereidigter Buchprüfer

Fachanwalt für Steuerrecht
Tätigkeitsschwerpunkte:

Erbrecht –vorweggenommene Erbfolge-,
Unternehmensübernahmen und –übertragungen

NICOLE ROSER
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte:

Medizinrecht, Kranken- und Pflegeversicherungsrecht, Sozialrecht

D-71634 Ludwigsburg, Asperger Straße 6
Telefon: 07141/7 02 08-0, FAX: 07141/7 02 08-19

Sämtliche Dienstleistungen rund um Ihren Umzug 
aus einer Hand. Gerne erstellen wir Ihnen kosten-
frei und unverbindlich Ihr individuelles Angebot.

Wir ebnen den Weg in Ihr neues Zuhause!

 Tel.  (0 71 41) 9 73 00 50
 Fax (0 71 41) 9 73 00 51
 info@siebensachen.org
 www.siebensachen.org

immer für sie da

http://www.stuttgart.de/baeder
http://www.mylius-apotheke.de
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Angebote der Begegnungsstätten:
•	 Ausflüge	und	Wanderungen
•	 Betreuungsgruppe	für	Demenzkranke
•	 Computer-Club
•	 Feste	und	Feiern
•	 Fußpflege
•	 Gesellige	Kreise	und	Treffs
•	 Gesprächskreise
•	 Gedächtnistraining
•	 Interessengruppen	zu	unterschiedlichen	Themen
•	 Kreatives	Gestalten
•	 Seminare
•	 Soziale	Projekte
•	 Spielegruppen	(Karten-	und	Gesellschaftsspiele)
•	 Sport-	und	Bewegungsangebote
•	 Sprachen
•	 Theater,	Gesang,	Musik
•	 Treffen	von	Vereinen,	Verbänden	und	Betriebsgruppen
•	 Vorträge	und	Filme

In	 vielen	 Aktivitätsbereichen	 sind	 mit	 der	 Zeit	 mehrere	
Gruppen,	mit	ihrem	jeweils	ganz	spezifischen	Charakter	ent-
standen.	Die	Mitarbeiterinnen	der	Begegnungsstätten	bera-
ten	telefonisch	oder	im	persönlichen	Gespräch	Interessierte	
gern,	damit	diese	das	für	sie	richtige	Gruppenangebot	finden	
oder	unterstützen	sie	dabei,	 eine	eigene	 Interessengemein-
schaft	aufzubauen.

Engagierte	 Menschen	 in	 den	 Begegnungsstätten	 wirken	
auch	über	diese	Einrichtungen	hinaus	und	setzen	sich	für	die	
Bewohner	in	Pflegeheimen	und	für	Behinderte	ein.

Viele	Kreise	beruhen	auf	ehrenamtlichem	Engagement	und	
der	 Eigeninitiative	 der	 Teilnehmerinnen	 und	 Teilnehmer.	

Bei	manchen	Angeboten	handelt	es	sich	hingegen	um	von	
Fachkräften	durchgeführte	Kurse.	Hier	wird	für	die	Teilnah-
me	eine	Gebühr	erhoben.

Das	 Seniorenbüro	 macht	 in	 der	 Presse	 regelmäßig	 auf		
die	 Gruppen	 in	 den	 Begegnungsstätten	 aufmerksam	 und	
lädt	zu	Veranstaltungen	ein.	Wichtiger	ist	jedoch	das	per-
sönliche	Gespräch	mit	 den	Mitarbeiterinnen.	Daher	wird	
auch	 auf	 einen	 formalen	Veranstaltungskalender	 verzich-
tet.

1.3	 Betreuungsrecht

Nach	dem	Betreuungsrecht	wird	die	Anordnung	einer	Be-
treuung	 dann	 notwendig,	 wenn	 ein	 Volljähriger	 oder	 eine	
Volljährige	zum	Beispiel	infolge	einer	psychischen	Erkran-
kung	 oder	 einer	 geistigen	 oder	 seelischen	 Behinderung	
hilfsbedürftig	geworden	 ist.	Damit	bei	Eintritt	des	Betreu-
ungsfalles	 ohne	 Zeitverzögerung	 gehandelt	 werden	 kann	
und	dabei	die	Interessen	der	oder	des	Betroffenen	gewahrt	
werden,	empfiehlt	es	sich,	rechtzeitig	vorher	Anordnungen	
zu	treffen.

Mit	einer	Vorsorgevollmacht	kann	im	Normalfall	ein	gesetz-
liches	Betreuungsverfahren	vermieden	werden.	Ein	Merkblatt	
kann	bei	den	Notariaten	angefordert	werden.

Betreuungsbehörde Landratsamt
Hindenburgstraße	4
71638	Ludwigsburg
Telefon:	 (0	71	41)	1	44-42	29	/-42	30	/-42	31
Fax:	 (0	71	41)	1	44-42	17
E-Mail:	 andreas.gabler@landkreis-ludwigsburg.de
	 antje.speer@landkreis-ludwigsburg.de

1. im ruhestand aKtiv und selbstbestimmt
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	 daniela.grutschnig@landkreis-ludwigsburg.de
Internet:		www.landkreis-ludwigsburg.de

Information	und	Beratung	bietet	ebenfalls:
Betreuungsverein für den
Landkreis Ludwigsburg e. V.
Gartenstraße	17
71638	Ludwigsburg
Telefon:	 (0	71	41)	9	55-1	60
Fax:	 	 (0	71	41)	9	55-1	64
E-Mail:	 info@betreuungsverein-lb.de
Internet:	 www.betreuungsverein-lb.de

1.4		 	Gleichstellung	zwischen	Frauen	
	 	 und	Männern
Gleichstellungsbeauftragte	der
Stadt	Ludwigsburg
Obere	Marktstraße	1
71634	Ludwigsburg
Telefon:	 (0	71	41)	9	10-28	25
Fax:	 	 (0	71	41)	9	10-27	91
E-Mail:	 g.waegele@stadt.ludwigsburg.de

1.5		 Frauen	für	Frauen	e.	V.

Hahnenstraße	47
71634	Ludwigsburg
Telefon:	 (0	71	41)	22	08	70
Fax:	 	 (0	71	41)	22	08	85
E-Mail:	 info@frauenfuerfrauen-lb.de
Internet:	 www.frauenfuerfrauen-lb.de

Frauenhaus
Telefon:	 (0	71	41)	90	11	70
E-Mail:	 frauenhaus@frauenfuerfrauen-lb.de

1.6		 Integration	und	Migration

Stadtverwaltung Ludwigsburg
Fachbereich Bürgerschaftliches Engagement
Obere	Marktstraße	1
71634	Ludwigsburg
Telefon:	 (0	71	41)	9	10-27	14	und	-24	29
Fax:	 	 (0	71	41)	9	10-28	45
E-Mail:	 w.hoerl@stadt.ludwigsburg.de

ISI – Information, Sprachkurse, Integration
Stadtverwaltung	Ludwigsburg
Fachbereich	Bürgerschaftliches	Engagement
Zimmer	209,	2.	Stock
Obere	Marktstraße	1
71634	Ludwigsburg
Telefon:	 (0	71	41)	910-24	29
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Betreuungsverein
für den Landkreis Ludwigsburg e.V.

� Führung von gesetzlichen
 Betreuungen

� Unterstützung ehrenamtlicher
 BetreuerInnen

� Beratung zu Betreuung und 
 Vorsorgevollmacht

Gartenstr. 17, 71638 Ludwigsburg
Tel.: 07141 / 955-160
Fax: 07141 / 955-164
www.betreuungsverein-lb.de
Kto.: 71802 bei KSK LB (604 500 50)

Betreuungsverein
für den Landkreis Ludwigsburg e.V.

� Führung von gesetzlichen
 Betreuungen

� Unterstützung ehrenamtlicher
 BetreuerInnen

� Beratung zu Betreuung und 
 Vorsorgevollmacht

Gartenstr. 17, 71638 Ludwigsburg
Tel.: 07141 / 955-160
Fax: 07141 / 955-164
www.betreuungsverein-lb.de
Kto.: 71802 bei KSK LB (604 500 50)

mailto:g.waegele@stadt.ludwigsburg.de
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E-Mail:		 isi@stadt.ludwigsburg.de
Sprechzeiten:
dienstags	und	mittwochs		9.30	bis	12.00	Uhr

1.7		 Behinderte

Anlaufstelle	für	Behinderte:
(für	Personen,	die	wegen	ihrer	Gehbehinderung	das	für	sie	
zuständige	Fachamt	nicht	persönlich	aufsuchen	können)

Stadt Ludwigsburg
Rathausinformation
Wilhelmstraße	11	
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	9	10-27	77

„selbstbestimmt mobil“
Um	 in	 ihrer	 körperlichen	Mobilität	 eingeschränkten	Men-
schen	die	uneingeschränkte	Teilnahme	am	sozialen,	kultu-
rellen	und	gesellschaftlichen	Leben	zu	ermöglichen,	hat	die	
Gruppe	„selbstbestimmt	mobil“	Informationen	im	Stadtge-
biet	erhoben	und	in	dem	im	Jahr	2004	erschienenen	Stadt-
führer für Rollstuhlfahrer und Gehbehinderte	 zusammen-
gefasst.	 Hieraus	 ist	 ersichtlich,	 welche	 Gebäude	 voll	 oder	
eingeschränkt	zugänglich	sind.

Im	1.	Halbjahr	2006	erscheint	der	Stadtplan für Rollstuhl-
fahrer und Sehbehinderte.

Im	Gegensatz	zum	Stadtführer	wird	der	Stadtplan	die	Mo-
bilität	in	der	Stadt	Ludwigsburg	erleichtern,	indem	barriere-
freie	Geh-	und	Überwege,	abgesenkte	Bordsteine,	Ampeln	
mit	akustischem	Signal,	behindertengerechte	Parkplätze	und	
behindertengerechte	Toiletten	aufgezeigt	werden.

Bezugsadressen:
•	 Rathausinformation
•	 Kulturzentrum
•	 Seniorenbüro
•	 Im	Internet	unter	www.ludwigsburg.de

„selbstbestimmt mobil“
Stuttgarter	Straße	12/1
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	9	10-20	14
Fax:		 	 (0	71	41)	9	10-24	64
E-Mail:		 selbstbestimmt-mobil@gmx.de
Sprechzeiten:
dienstags	und	donnerstags	10.00	bis	12.00	Uhr

„Betroffene beraten Betroffene“
Unser	kostenloses	Angebot:
•	 Information
•	 Vermittlung
•	 Orientierung

Bei	 folgenden	 Problemen	 können	 wir	 ihnen	 weiterhelfen	
und	/	oder	an	Fachberater	weitervermitteln:
•	 Selbsthilfegruppen
•	 Fragen	rund	um	den	Schwerbehindertenausweis
•	 Rente	
•	 Barrierefreies	Bauen,	Umbauen	und	Wohnen
•		 Umschulung
•		 Wiedererlangen	der	Fahrerlaubnis	nach	Entzug		
	 wegen	Krankheit
•	 Krankengeld
•		 Informationen	zum	behindertengerechten	Umbau		
	 von	Fahrzeugen
•		 Soziale	Absicherung

1. im ruhestand aKtiv und selbstbestimmt
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Wer sind wir?
Wir	sind	eine	Gruppe	an	MS,	Fibromyalgie	und	Parkinson	
Erkrankter	sowie	Spastiker	und	Querschnittsgelähmter,	die	
viele	der	Probleme,	die	im	Zusammenhang	mit	der	Erkran-
kung	auftreten	können,	selbst	durchlebt	haben.	Eine	Rechts-
beratung	kann	von	uns	nicht	durchgeführt	werden.

Sprechzeiten:
MS:		 	 Dienstag	10.00	bis	12.00	Uhr	
	 	 	 Donnerstag	16.00	bis	17.30	Uhr
Parkinson:		 1.	Donnerstag	im	Monat	
	 	 	 16.00	bis	17.30	Uhr
Fibromyalgie:		1.	und	4.	Donnerstag	im	Monat	
	 	 	 16.00	bis	17.30	Uhr
Spasmus	und
Querschnitt:	 Dienstag	10.00	bis	12.00	Uhr
Termine:		 nach	Vereinbarung

Begegnungsstätte der Stadt Ludwigsburg
Stuttgarter	Straße	12/1
71638	Ludwigsburg
Telefon:	 (0	71	41)	5	05	31	28
E-Mail:		 Betroffene_beraten_Betroffene@web.de
	
Beratung und Hilfen bei Problemen mit dem Sehen
Als	Folge	von	normalen	Alterungsprozessen	des	Auges	und	
einer	Vielfalt	von	Erkrankungen	kann	sich	im	Alter	unsere	
Sehkraft	verändern.	Wenn	die	Brille	nicht	mehr	reicht,	führt	
dies	oft	zu	Verunsicherung	und	massiven	Beeinträchtigungen	
in	der	selbstständigen	Alltags-	und	Lebensgestaltung.	BISS,	
das	Qualifizierungs-	und	Sehzentrum	der	Nikolauspflege	als	
überregionale	 Stiftung	 für	 blinde	 und	 sehbehinderte	 Men-
schen	bietet	individuelle	Beratung	und	Unterstützung:

•	 Sehhilfen-	und	Hilfsmittelberatung
•	 Hilfsmittel	für	Beruf,	Haushalt	und	Freizeit
•	 Training	in	Orientierung	und	Mobilität
•	 Hilfen	beim	Arbeitsplatzerhalt
•	 Blindentechnische	Grundqualifizierung
•	 Bildungsangebote

Bitte	wenden	Sie	sich	an:

Nikolauspflege – BISS
Qualifizierungs- und Sehzentrum
Am	Kräherwald	271
70193	Stuttgart
Telefon:		(07	11)	65	64-2	81
Fax:		 	 (07	11)	65	64-1	19
E-Mail:		 biss@nikolauspflege.de
Internet:		www.nikolauspflege.de

1.8	 	Kinderbetreuung	durch	
Seniorinnen	und	Senioren

Es	handelt	sich	um	eine	stundenweise	Betreuung	in	den	Fa-
milien.	Die	Seniorinnen	und	Senioren	sind	durch	die	Stadt-
verwaltung	Ludwigsburg	haftpflichtversichert.
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Anmeldung	und	Rückfragen:

Stadtverwaltung Ludwigsburg
Fachbereich Bürgerschaftliches Engagement
Gleichstellung	zwischen	Frauen	und	Männern
Renate	Reinsch
Obere	Marktstraße	1	
71634	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	9	10-26	79
Fax:		 	 (0	71	41)	9	10-27	91
E-Mail:		 e.bernhardt@stadt.ludwigsburg.de

1.9	 Kreis-Gesundheitsamt

Hindenburgstraße	20/1
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	1	44-13	00
Fax:		 	 (0	71	41)	1	44-13	40
E-Mail:		 mail@.landkreis-ludwigsburg.de
Internet:		www.landkreis-ludwigsburg.de	

1.10	Ernährungszentrum

Ernährungszentrum Mittlerer Neckar
Am Amt für Landwirtschaft Ludwigsburg
Auf	dem	Wasen	9	
71640	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	1	44-49	12	
Fax:		 	 (0	71	41)	1	44-49	95
E-Mail:		 landwirtschaft@landkreis-ludwigsburg.de	
Internet:		www.ernaehrung.bwl.de
Öffnungszeiten:
montags		 14.00	bis	17.00	Uhr
dienstags		 		9.00	bis	13.00	Uhr

donnerstags				9.00	bis	12.00	Uhr	und	
	 	 	 14.00	bis	16.00	Uhr
	 	 	 und	nach	Vereinbarung

Das	Ernährungszentrum
•	 	informiert	 über	 Fragen	 rund	 um	 Lebensmittel	 und	 Er-

nährung,
•	 	zeigt,	wo	unsere	Lebensmittel	herkommen	und	wie	sie	

produziert	werden,
•	 	gibt	praktische	Tipps	zu	Einkauf,	Lagerung	und	Vorrats-

haltung	sowie	zur	Verarbeitung	von	Lebensmitteln	und	
zur	Zubereitung	von	Speisen,

•	 	klärt	über	gesunde,	bedarfs-	und	altersgerechte	Ernährung	auf.

Zu	den	Öffnungszeiten	halten	wir	ständig	bereit:
•	 	Infothek	mit	aktuellen	Artikeln	und	Broschüren	über	Le-

bensmittel,	 Nährstoffe,	 Ernährungsformen,	 Lebensmit-
telrecht	und	-hygiene

•	 	Fachbibliothek	und	Videothek	zum	Themenkomplex	Er-
nährung,	 Verbraucheraufklärung,	 Lebensmittelproduk-
tion	und	-verarbeitung	

•	 PC-Ernährungs-	und	interaktive	Lernprogramme
•	 Sensoriktests

Wechselnde	Angebote:
•	 Ausstellungen
•	 Vorträge
•	 Vorführungen
•	 Workshops
•	 Betriebsbesichtigungen
•	 Aktionen

Das	 Veranstaltungsprogramm	 liegt	 in	 den	 Rathäusern	 des	
Landkreises	Ludwigsburg	aus.	Die	Programmangebote	 für	
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geschlossene	Gruppen	sind	beim	Ernährungszentrum	erhält-
lich.

1.11	 Polizeidirektion	Ludwigsburg

Kriminalprävention
Friedrich-Ebert-Straße	30
71638	Ludwigsburg
Telefon:
EKHK	Dengel	 (0	71	41)	18	51	20
KHK	Mattes		 (0	71	41)	18	51	21
KOK	Michalak		(0	71	41)	18	51	22

1.12	Mietberatung

DMB Mieterbund für Stadt und Kreis Ludwigsburg e. V.
Asperger	Straße	19
71634	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	92	80	71
Fax:		 	 (0	71	41)	92	09	78
E-Mail:		 info@mieterbund-ludwigsburg.de	
Internet:		www.mieterbund-ludwigsburg.de	
Geschäftszeiten:
montags	bis	donnerstags	10.00	Uhr	bis	16.00	Uhr
Rechtsberatung	nach	Terminvereinbarung

Mieterverein Ludwigsburg für Stadt und Kreis
Postfach	06	65
71606	Ludwigsburg
Kostenfreie	Rechtsauskünfte	für	unsere	Mitglieder	
durch	unsere	Rechtsanwältin.
Beratungen	nach	Vereinbarung.
montags	16.30	bis	18.30	Uhr
Näheres	in	unserem	Ansagedienst.

Telefon:		(0	71	41)	37	82	23
E-Mail:		 mietverein-lb@online.de

1.13	Notare

Notariat Ludwigsburg (Stadt)
Schillerstraße	12
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	94	34-0
Fax:		 	 (0	71	41)	94	34-55
(gerichtlich	ohne	Neckarweihingen,
Oßweil	und	Poppenweiler)	 	

Notariat Ludwigsburg (Oßweil)
Friesenstraße	14	
71640	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	29	29	00
Fax:		 	 (0	71	41)	86	26	74
(gerichtlich	nur	Neckarweihingen,	
Oßweil	und	Poppenweiler)

1.14	Patientenverfügung	und	
	 Vorsorgevollmacht
Patientenverfügungen	besitzen	keine	Rechtsverbindlichkeit.	
Es	 ist	 lediglich	 eine	Möglichkeit,	 den	 behandelnden	Arzt	
oder	die	Ärztin	bei	einer	Entscheidung	zu	unterstützen.

Eine	 Vorsorgevollmacht,	 die	 einer	 Person	 des	 Vertrauens	
erteilt	wird,	kann	unter	anderem	auch	die	Wünsche	im	Be-
zug	auf	ärztliche	Maßnahmen	enthalten.	Die	Erteilung	einer	
Vollmacht	wird	in	Form	der	notariellen	Beurkundung	emp-
fohlen.	Nur	so	kann	sichergestellt	werden,	dass	die	Verfü-
gungen	anerkannt	werden.
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Außerdem	 beraten	 die	 Notare	 umfassend	 über	 die	 Bedeu-
tung	der	Vollmacht.

1.15	Seniorenräte

Stadtseniorenrat Ludwigsburg e. V.
Mitglieder	 sind	 einzelne	 Ludwigsburger	 Bürgerinnen	 und	
Bürger,	 Vertreterinnen	 und	 Vertreter	 der	 Heimbeiräte	 der	
freien	Wohlfahrtsverbände	sowie	Institutionen,	die	auf	dem	
Gebiet	der	Seniorenarbeit	tätig	sind.
Der	Stadtseniorenrat	 informiert	die	älteren	Mitbürgerinnen	
und	 Mitbürger	 über	 sie	 betreffende	 Angelegenheiten	 und	
vertritt	ihre	Belange	in	der	Öffentlichkeit.

Vorsitzende:	Elisabeth-Charlotte	Rotsch
Telefon:		(0	71	41)	90	12	13
Fax:		 	 (0	71	41)	90	33	41

Kreisseniorenrat Ludwigsburg e. V.
Alt-Württemberg-Allee	41/Nord	
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	92	88	02
Fax:		 	 (0	71	41)	92	88	02
E-Mail:		 seniorenrat@ksr-lb.de	
Internet:		www.ksr.lb.de	
Bürozeiten:
montags	 14.00	bis	17.00	Uhr
mittwochs	 		9.00	bis	11.00	Uhr
donnerstags	 		9.00	bis	12.00	Uhr

1.16	Sozialverband	VdK
VdK-Kreisverband Ludwigsburg
Kurfürstenstraße	9	

71636	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	92	58	11
Fax:		 	 (0	71	41)	92	89	40
E-Mail:		 info@vdk-bawue.de	
	 	 				 (Adresse	des	Landesverbandes)
Internet:		www.vdk.de
Sprechstunden	zur	Beratung	in	allen	
Sozialrechtsfragen:
montags	 		9.00	bis	12.00	Uhr
	 	 	 13.30	bis	16.00	Uhr
mittwochs	 		9.00	bis	12.00	Uhr

1.17	Telefonseelsorge

Telefon:		(08	00)	1	11	01	11	(evangelisch)
Telefon:		(08	00)	1	11	02	22	(katholisch)

1.18	Kirchliche	Seniorenarbeit

Die	evangelischen	und	katholischen	Kirchengemeinden	bie-
ten	Seniorennachmittage	an,	die	im	wöchentlichen,	14-täg-
lich	oder	monatlichen	Rhythmus	stattfinden.	Informationen	
und	Auskunft	über	Termine	sind	bei	den	Kirchengemeinden	
erhältlich.

Portal	der	Evangelischen	Kirchen	in	Ludwigsburg
Internet:	www.meinekirche.de

1.19	Testament

Eigenhändiges Testament
Hierfür	muss	der	gesamte	Text	handschriftlich	eigenhändig	
niedergeschrieben	 und	 auch	 unterschrieben	 werden.	 Nicht	
zu	vergessen	sind	Ort	und	Datum,	sowie	Vor-	und	Familien-
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name.	Das	Testament	kann	zu	Hause	verwahrt	oder	sicher-
heitshalber	bei	einem	Bezirksnotar	hinterlegt	werden.

Notariell aufgesetztes Testament
Eine	Testamentsform,	die	mehr	Sicherheit	und	zudem	eine	
fachliche	juristische	Beratung	bietet,	ist	das	notarielle	Tes-
tament.	Es	wird	vom	Notar	abgefasst,	von	ihm	ebenfalls	un-
terschrieben	und	bei	ihm	hinterlegt.

Gemeinschaftliches Testament von Ehegatten
Das	Gesetz	ermöglicht	es	Ehegatten,	ein	gemeinschaftliches	
Testament,	das	für	den	Tod	eines	jeden	Ehegatten	gilt,	ent-
weder	in	eigenhändiger	oder	notarieller	Form	zu	verfassen.	
Bei	beiden	Formen	ist	eine	einseitige	Änderung	nicht	ohne	
weiteres	möglich	(auch	schon	zu	Lebzeiten	–	aber	erst	Recht	
nach	dem	Tod	des	Ehe	–	bzw.	Vertragspartners).	

Erbvertrag
Das	 ist	 ein	Vertrag	 zwischen	 mehreren	Vertragspartnern,	 der	
nach	dem	Tod	eines	Partners	nicht	mehr	ohne	weiteres	einseitig	
geändert	 werden	 kann.	 Ein	 Erbvertrag	 muss	 grundsätzlich	
vor	einem	Notar	geschlossen	werden	und	wird	immer	in	amt-
liche	Verwahrung	genommen.

1.20	Todesfall

•	 	Arzt	benachrichtigen,	der	die	Todesbescheinigung	aus-
stellt.

•	 Nächste	Angehörige	benachrichtigen.
•	 	Todesfall	spätestens	am	folgenden	Werktag	beim	Stan-

desamt	des	Wohnortes	melden.	Mitzubringen	sind:	To-
desbescheinigung,	 Geburtsurkunde,	 Heiratsurkunde	
oder	 Stammbuch,	 Personalausweis	 oder	 Reisepass	 der	
oder	des	Verstorbenen	und	der	oder	des	Anzeigenden.

•	 	Bestattungsinstitut	einschalten,	das	sich	u.	a.	bezüglich	
einer	Grabstelle	und	der	Bestattung	mit	der	Friedhofs-
verwaltung	in	Verbindung	setzt.

•	 	Gesetzliche	und	private	Versicherungsträger	benachrich-
tigen:	Rentenversicherung,	Lebensversicherung,	Sterbe-
kasse	und	Krankenkasse.

•	 Testament	beim	Nachlassgericht	abgeben.
•	 Todesanzeige	aufgeben.
•	 Laufende	Verträge	kündigen.
•	 	Mitgliedschaft	in	Vereinen,	Verbänden	oder	Organisationen,	

denen	die	oder	der	Verstorbene	angehört	hat,	kündigen.

Zuständige Stellen bei der Stadt Ludwigsburg
Fachbereich Bürgerdienste
Standesamt
Obere	Marktstraße	1–3	
71634	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	9	10-22	15
Fax:		 	 (0	71	41)	9	10-26	19

Fachbereich Tiefbau und Grünflächen
Friedhofverwaltung
Harteneckstraße	46	
71640	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	9	10-32	22	oder	–32	23
Fax:		 	 (0	71	41)	9	10-32	26

1.21	Kliniken

Bei	einem	stationären	Aufenthalt	im	Krankenhaus	empfiehlt	
es	sich,	möglichst	frühzeitig	Kontakt	zu	dem	dortigen	Sozi-
aldienst	aufzunehmen.	Dieser	hilft	bei	der	Vorbereitung	auf	
das	Leben	zu	Hause.
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Telefon 0 71 41 / 48 43 18
Telefax 0 71 41 / 48 28 79

www.piano-layher.de

Klaviere und Flügel,
neu und gebraucht:
• frei Haus geliefert
• mit Garantie und Stimmung
• Miete/Mietkauf
• reeller Ankauf
• Stimmservice
• Gutachten
• Transporte/Lagerung
• Gründerzeit u. Jugendstilklaviere

Klinikum Ludwigsburg
Posilipostraße	4	
71640	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	99-90
Fax:		 	 (0	71	41)	99-74	76

Tagesklinik für Menschen in der zweiten 
Lebenshälfte der Klinik für Psychiatrie 
und Psychotherapie / Psychosomatik 
am Klinikum Ludwigsburg
Station	0.U
Königsallee	59/2	
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	99-67	10
Fax:		 	 (0	71	41)	99-61	18

Klinik für Geriatrische Rehabilitation
Alt-Württemberg-Allee	4	
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	99-8	10	00
Fax:		 	 (0	71	41)	99-8	10	19

1.22	Bildung
Volkshochschule Ludwigsburg
Arsenalstraße	2	
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	9	10-24	38
Fax:		 	 (0	71	41)	9	10-29	52
E-Mail:		 vhs@vhs-ludwigsburg.de
	
Stadtbibliothek
Stadt	Ludwigsburg
Wilhelmstraße	9/1	(Kulturzentrum)	
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	9	10-25	42
Fax:		 	 (0	71	41)	9	10-27	97
E-Mail:		 webmaster@stabi-ludwigsburg.de
Internet:		www.stabi-ludwigsburg.de

Öffnungszeiten:
Hauptstelle	im	Kulturzentrum
dienstags,	mittwochs	und	freitags	10.00	bis	19.00	Uhr
donnerstags	 10.00	bis	20.00	Uhr
samstags		 Winter	(01.10.–31.04.)	10.00	bis	15.30	Uhr
	 	 	 	 Sommer	(01.05.–30.09.)	10.00	bis	13.00	Uhr
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Bücherbus
Jede	Woche	Haltestellen	in	Eglosheim,	Grünbühl,	Hoheneck,	
Neckarweihingen,	Oßweil,	Oststadt,	Pflugfelden.

Vereine (ehrenamtlich)

•	 Neckarweihingen
	 Neue	Straße	23	(im	Rathaus)
	 mittwochs	14.00	bis	18.00	Uhr
	 Ansprechpartner:
	 Dr.	Gerhard	Seger
	 Wielandweg	4	
	 71642	Ludwigsburg
	 Telefon:	 (0	71	41)	58	2	72

•	 Poppenweiler
	 Kelterplatz	8	(Zehntscheuer)
	 mittwochs	und	freitags	15.00	bis	18.00	Uhr
	 Ansprechpartnerin:
	 Elfriede	Schmälzle-Fried
	 Odenheimstr.	27	
	 71642	Ludwigsburg
	 Telefon:		(0	71	44)	66	88

Zweigstellen
•	 Schlößlesfeld
	 Brahmsweg	30
	 dienstags	 14.30	bis	19.00	Uhr	
	 donnerstags	10.00	bis	13.00	Uhr
	 	 	 	 	 und	14.30	bis	19.00	Uhr

•	 Weststadt
	 Kaiserstraße	14	(im	Schulzentrum)
	 dienstags	und	donnerstags		
	 14.00	bis	19.00	Uhr

Evangelische Familienbildungsstätte
Peter-Eichert-Straße	13	
71634	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	38	04	66
E-Mail:		 service@familienbildungludwigsburg.de	
Internet:		www.familienbildungludwigsburg.de	

Katholisches Bildungswerk
Im	Kreis	Ludwigsburg	e.	V.
Parkstraße	34	
71642	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	2	52	07	20
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Frauen für Frauen e. V.
Frauenzentrum
Hahnenstraße	47
71634	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	22	08	70	
Fax:		 	 (0	71	41)	22	08	85
E-Mail:		 info@frauenfuerfrauen-lb.de	
Internet:		www.frauenfuerfrauen-lb.de
	 	
1.23	Kultur

Kartenvorverkaufsstelle
Tourist	Information
Ludwigsburger	Kartenservice
Martplatz	6	
71634	Ludwigsburg
Telefon:			 	 (0	71	41)	9	10-22	52	
Kartenservice:		 (0	71	41)	9	10-26	36
Fax:		 	 	 	 (0	71	41)	9	10-27	74

Gesang und Musik
Auskunft	erteilt	der	Stadtverband	der	Gesang-	
und	Musikvereine	Ludwigsburg
Kontaktadresse:
Kurt	Weeber
Rosenackerweg	39	
71634	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	3	23	02

1.24	Soziales	Engagement
FreiwilligenForum Ludwigsburg
Beratungs-	und	Vermittlungsstelle	für	freiwilliges	
soziales	Engagement

Eberhardstraße	29	
71634	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	9	75	05-40
Fax:		 	 (0	71	41)	9	75	05-10
E-Mail:		 Freiwforumlb@aol.com	
Internet:		www.freiwilligenforum-lb.de

1.25	Sport
Das	 städtische	 Seniorenbüro,	 die	 Sportvereine,	 die	 freien	
Wohlfahrtsverbände	und	die	Kirchen	stellen	vielseitige	An-
gebote	für	ältere	Menschen	bereit.

Weitere	Informationen	auch	beim
Stadtverband für Sport Ludwigsburg
Vorsitzender:	Reinhardt	Weiss
Schorndorfer	Straße	148	
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	89	11	10

Bäder
Heilbad Hoheneck • Uferstraße	50	•	71642	Ludwigsburg	
Telefon:	(0	71	41)	5	50	21	•	Internet:	www.heilbad-hoheneck.de
Stadionbad	•	Berliner	Platz	1	•	71638	Ludwigsburg	
Telefon:	(0	71	41)	9	10-24	98
Stadtbad	•	Alleenstraße	20	•	71638	Ludwigsburg
Telefon:	(0	71	41)	9	10-23	51
Freibad Hoheneck • Otto-Konz-Weg	•	71642	Ludwigsburg
Telefon:	(0	71	41)	57	82	7

Kunsteisbahn	
am	Stadionbad	•	Fuchshofstraße	50
71638	Ludwigsburg	•	Telefon:	(0	71	41)	83	06	3
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Ab Herbst 2006 mit 

einer tollen neuen 
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Hörgeräte Forum Ludwigsburg . Seestraße 7 . 71638 Ludwigsburg . Tel 07141 926 709 . Öffnungszeiten Mo- Fr 9 - 18 Uhr . Sa 9 - 14 Uhr

Gut Hören macht Freude.
Vergessen Sie bitte ab sofort alles was Sie über Hörgeräte wissen.

Kommen Sie zu Ihrem Spezialisten für gutes Hören in Ludwigsburg.
4 Hörgeräte Akustik-Meister haben Wissen mit dem Sie hören. 
Neueste Messtechnik. Multimediale Anpassung. Mitglied im Qualitätsverband pro akustik.

Wied. Ihr Hörgeräte Forum Ludwigsburg.
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2	 	Soziale	Leistungen	und	
	 Versicherungen

2.1	 Rente

Stadtverwaltung Ludwigsburg
Fachbereich Bürgerdienste
Team	Soziales
Ortsbehörde	für	die	Deutsche	Rentenversicherung
Obere	Marktstraße	1–3
71634	Ludwigsburg
Telefon:	 (0	71	41)	9	10-30	40
Beratungstermine	nach	Vereinbarung

2.2	 Krankenversicherung

In	 allen	 Fragen	 des	 Leistungsrechts	 ist	 die	 Geschäftsstelle	
der	 jeweiligen	 Krankenkasse	Ansprechpartnerin	 für	 Infor-
mation	 und	 Beratung	 ihrer	 Versicherten.	 Die	 Versicherten	
haben	 gegenüber	 ihrer	 Krankenkasse	 einen	 Anspruch	 auf	
Information.	Beratung	für	Versicherte	und	Patienten	leisten	
neben	den	gesetzlichen	Krankenkassen	und	den	Ärzte-	und	
Zahnärzteorganisationen	auch	die	Gesundheitsämter.	

Häusliche Krankenpflege
Wenn	durch	häusliche	Krankenpflege	ein	Krankenhausauf-
enthalt	 vermieden	 oder	 verkürzt	 werden	 kann,	 übernimmt	
die	Krankenkasse	für	einen	Zeitraum	von	bis	zu	vier	Wochen	
je	Krankheitsfall	die	Kosten	für	Grund-	und	Behandlungs-
pflege	 sowie	 die	 hauswirtschaftliche	Versorgung	 im	 erfor-
derlichen	Umfang.	In	begründeten	Ausnahmefällen	kann	die	
häusliche	Krankenpflege	auch	für	einen	längeren	Zeitraum	
bewilligt	werden.

Heilmittel
Hierzu	 zählen	 physikalisch-therapeutische	 Verordnungen	
wie	zum	Beispiel	Massagen,	Bäder	sowie	Krankengymnas-
tik,	Logopädie	und	Ergotherapie.

Hilfsmittel
Diese	sichern	den	Erfolg	einer	Krankenbehandlung	oder	glei-
chen	eine	Behinderung	aus.	Zu	den	Hilfsmitteln	gehören	zum	
Beispiel	Hörgeräte,	Prothesen	und	Rollstühle.

Rehabilitationsleistungen
Bei	medizinischen	Rehabilitationsleistungen,	die	ambulant	
durchgeführt	 werden,	 trägt	 die	 Krankenkasse	 die	 medizi-
nischen	Kosten	sowie	einen	Zuschuss	zu	den	übrigen	Kos-
ten,	während	Krankenversicherung	und	Rentenversicherung	
bei	 stationären	 Rehabilitationsmaßnahmen	 die	 Kosten	 mit	
Ausnahme	der	Zuzahlungen	voll	übernehmen.

Härtefallregelung
Die	Härtefallregelungen	 in	der	gesetzlichen	Krankenversi-
cherung	sorgen	dafür,	dass	niemand	aus	finanziellen	Grün-
den	 auf	 Leistungen	 der	 gesetzlichen	 Krankenversicherung	
verzichten	 muss	 und	 dass	 niemand	 unzumutbar	 finanziell	
belastet	wird.

2.3	 Pflegeversicherung

Wer	in	einer	gesetzlichen	Krankenkasse	versichert	ist,	wird	
in	den	Versicherungsschutz	der	sozialen	Pflegeversicherung	
einbezogen.	Zur	Durchführung	der	Pflegeversicherung	wur-
de	bei	jeder	gesetzlichen	Krankenkasse	eine	Pflegekasse	er-
richtet.
Wer	bei	einem	privaten	Krankenversicherungsunternehmen	
mit	Anspruch	auf	allgemeine	Krankenhausleistungen	versi-
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chert	ist,	muss	einen	Pflegeversicherungsvertrag	bei	einem	
privaten	Versicherungsunternehmen	abschließen.

Auskunft	über	die	Pflegeversicherung	erteilen:
die	Kranken-	und	Pflegekassen

die	Anbieter	ambulanter	Dienste
�der	Beratungs-	und	Informationsdienst	des	

Städtischen	Seniorenbüros
das	Bundesministerium	für	Gesundheit	

Leistungen der Pflegeversicherung ab 2002

	 	 Pflegestufe I Pflegestufe II Pflegestufe III
	 	 Erheblich	 Schwerpflege-	 Schwerstpflege-
	 	 Pflegebedürftig	 bedürftige	 bedürftige
	 	 	 	 	 	 	 (in	besonderen	Fällen)

Häusliche Pflege	 Pflegesachleistung
	 bis	€	monatlich	 		 	 384     921    1.432
         (1.918) 
	 Pflegegeld
	 bis	€	monatlich	 		 	 205     410      655 
Pflegevertretung	 Pflegeaufwendungen	für	bis	zu
– durch nahe Angehörige	 vier	Wochen	im	Kalenderjahr
	 bis	€		 		 	 205  1)    410  1)    655 1)

– durch sonstige Personen	 bis	€		 	 1.432  1.432   1.432 
Kurzzeitpflege	 Pflegeaufwendungen	
	 bis	€	im	Jahr	 1.432  1.432   1.432 
Teilstationäre	 Pflegeaufwendungen	
Tages- und Nachtpflege	 bis	€	im	Jahr	 384    921   1.432 
Vollstationäre Pflege	 Pflegeaufwendungen	pauschal
	 bis	€		 1.023  1.279  1.432 
	 bis	€	monatlich	 	 	 	 	 (1.688)
Pflege in vollstationären	 Pflegeaufwendungen		 10% des Heimentgelts
Einrichtungen 	 in	Höhe	von	 höchstens 256 € monatlich
der Behindertenhilfe

1)	Auf	Nachweis	werden	den	ehrenamtlichen	Pflegepersonen	notwendige	Aufwendungen	(Verdienstausfall,	Fahrkosten	usw.)	bis	zum	Gesamtbetrag	von	1.432	€	erstattet.

2. soziale leistunGen und versicherunGen
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Bürgertelefon:	Rund	um	die	Pflegeversicherung
–	Experten	antworten,	Telefon:	08	00/19	19	19-0
montags	bis	donnerstags	8.00	Uhr	bis	20.00	Uhr
zum	Nulltarif

Feststellung der Pflegebedürftigkeit
Auf	Antrag	der	oder	des	Versicherten	lassen	die	Pflegekassen	
durch	den	Medizinischen	Dienst	 der	Krankenversicherung	
prüfen,	ob	die	Voraussetzungen	der	Pflegebedürftigkeit	er-
füllt	sind	und	welche	Stufe	der	Pflegebedürftigkeit	vorliegt.	
Der	Medizinische	Dienst	 untersucht	 die	 Pflegebedürftigen	
in	deren	Wohnung	beziehungsweise	im	Pflegeheim.

Leistungen:

Häusliche Pflege – Sachleistungen
Je	 nach	 dem	 Schweregrad	 der	 Pflegebedürftigkeit	 werden	
als	 Sachleistung	 Pflegeeinsätze	 durch	 ambulante	 Pflege-
dienste	erbracht.

Häusliche Pflege – Pflegegeld
Anstelle	 der	 Sachleistung	 kann	 ein	 Pflegegeld,	 das	 in	 der	
Höhe	nach	dem	Schweregrad	der	Pflegebedürftigkeit	gestaf-
felt	ist,	beansprucht	werden.	Der	Anspruch	setzt	voraus,	dass	
der	 Pflegebedürftige	mit	 dem	 Pflegegeld	 die	 erforderliche	
Grundpflege	und	hauswirtschaftliche	Versorgung	 in	geeig-
neter	Weise	selbst	sicherstellt.

Kombination von Sach- und Geldleistung
Wird	die	Sachleistung	nicht	in	voller	Höhe	in	Anspruch	ge-
nommen,	 kann	 gleichzeitig	 ein	 entsprechend	 gemindertes	
Pflegegeld	beansprucht	werden.

Pflegevertretung
Bei	Verhinderung	der	Pflegeperson	besteht	ein	Anspruch	auf	
eine	Pflegevertretung	bis	zu	vier	Wochen	pro	Jahr.

Teilstationäre Tages- und Nachtpflege
Lässt	sich	die	häusliche	Pflege	nicht	ausreichend	sicherstel-
len,	ist	teilstationäre	Pflege	in	Einrichtungen	der	Tages-	oder	
Nachtpflege	möglich.

Kurzzeitpflege
In	Fällen,	 in	denen	vorübergehend	weder	häusliche	Pflege	
noch	 teilstationäre	 Pflege	 möglich	 ist,	 kann	 die	 oder	 der	
Pflegebedürftige	 auch	 in	 eine	 Kurzzeitpflegeeinrichtung	
aufgenommen	werden.	In	Kurzzeitpflege	werden	Pflegebe-
dürftige	Menschen	über	einen	begrenzten	Zeitraum	vollsta-
tionär	versorgt.

Stationäre Pflege
Wenn	 häusliche	 oder	 teilstationäre	 Pflege	 nicht	 möglich	
sind,	erhalten	Pflegebedürftige	Leistungen,	die	eine	Pflege	
in	einer	stationären	Einrichtung	ermöglichen.

Niederschwellige Betreuungsangebote 
für demenzkranke Pflegebedürftige
Bei	 einer	 Einstufung	 in	 die	 Pflegeversicherung	 können		
für	die	Kosten	durch	die	Nutzung	eines	 solchen	Angebots	
jährlich	bis	zu	460,00	€	von	der	Pflegekasse	erstattet	wer-
den.

Betreuungsgruppe für an Demenz 
erkrankte Menschen
montags,	mittwochs	und	freitags,	14.00	bis	17.00	Uhr
siehe	hierzu	auch	1.1	(Seite	4)
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Stadtverwaltung Ludwigsburg
Fachbereich Bürgerschaftliches Engagement
Seniorenbüro
Stuttgarter	Straße	12/1
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	9	10-20	14
Fax:		 	 (0	71	41)	9	10-24	64
E-mail:		 m.kerkhoff@stadt.ludwigsburg.de	

2.4	 Rundfunk-	und	Fernsehgebühren

Unter	bestimmten	Bedingungen	ist	eine	Befreiung	von	den	
Rundfunk-	und	Fernsehgebühren	möglich.	Anträge	und	wei-
tere	Informationen	erhalten	sie	bei

Stadtverwaltung Ludwigsburg
Fachbereich Bürgerdienste
Team	Soziales	
Obere	Marktstraße	1–3
71634	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	9	10-26	11
Fax:		 	 (0	71	41)	9	10-28	45

                    R A P P
                     Häusliche Pflege

Adolf-Schlitter-Straße 10
71638 Ludwigsburg
Telefon 07141-51588
Fax 07141-59474 · Handy 0173-6558662

Ihr ambulanter Pflegedienst im Raum Ludwigsburg und Umgebung

Angelikapflege ambulanter Pflegedienst 
Angelika Fritz
Gerokstraße 29
71642 Ludwigsburg
Telefon 0 71 41 - 50 62 72

www.angelikapflege.de
info@angelikapflege.de
Zugelassen bei allen
Pflege- und Krankenkassen

Bereitschaft: 24 Stunden/7 Tage, Mobil 01 60 - 5 51 87 35

für Stadt und Kreis
Ludwigsburg e.V.

Mieterberatung mit Rechtsschutz
Geschäftsstelle:  Mo-Do: 10-16 Uhr  
Asperger Straße 19 · 71634 Ludwigsburg 
Tel. (07141) 928071 · Fax (07141) 920978
info@mieterbund-ludwigsburg.de
www.mieterbund-ludwigsburg.de
Rechtsberatungen  in Ludwigsburg, Bietigheim, 
Ditzingen und Kornwestheim   
nach Terminvereinbarung
Vorsitzender: Stadtrat Dr. Eckart Bohn

G anzheitlich 
L  eben 
U  nd
E  inzigartig 
H  elfen 

Michaela Glüh 
Hohenstaufenstr.38 
71696 Möglingen 

Tel.:
07141/5051818 

Fax:
07141/5051905 

e-mail: 
Familieglueh@web.de

www.seniorenservice-glueh.de

mailto:m.kerkhoff@stadt.ludwigsburg.de
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2.5	 Schwerbehindertenausweis
Personen,	die	dauernd	körperlich,	geistig	oder	seelisch	be-
einträchtigt	sind,	können	einen	Antrag	auf	Feststellung	des	
Grads	der	Behinderung	stellen.	Liegen	die	Voraussetzungen	
vor,	stellt	das	Landratsamt	für	Versorgungsangelegenheiten	
einen	Schwerbehindertenausweis	aus,	der	je	nach	Grad	der	
Behinderung	 und	 den	 vorgegebenen	 Merkmalen	 zu	 be-
stimmten	Vergünstigungen	führt.

Stadtverwaltung Ludwigsburg
Fachbereich Bürgerdienste
Team	Soziales
Obere	Marktstraße	1–3	
71634	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	9	10-26	11
Fax:		 	 (0	71	41)	9	10-24	82

Landratsamt Ludwigsburg
Versorgungsangelegenheiten
Hindenburgstraße	46	
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	1	44-16	77
Fax:		 	 (0	71	41)	1	44-16	61
E-Mail:				versorgungsangelegenheiten@	

	landkreis-ludwigsburg.de
Internet:		www.landkreis-ludwigsburg.de

2.6		 	Sozialpass

Stadtverwaltung Ludwigsburg
Fachbereich Bürgerdienste
Team	Soziales
Obere	Marktstraße	1–3
71634	Ludwigsburg

Kirchstraße 26 / Ecke Lindenstraße • 71634 Ludwigsburg
Telefon 0 71 41 - 92 30 62 • Fax 0 71 41 - 92 14 99

Das Teefachgeschäft in Ludwigsburg mit über 3oo Sorten Tee

Öffnungszeiten: Mo - Fr 9 - 19°° • Sa 9 - 18°° 

Kirchstraße 26 / Ecke Lindenstraße • 71634 Ludwigsburg
Telefon 0 71 41 - 92 30 62 • Fax 0 71 41 - 92 14 99

Das Teefachgeschäft in Ludwigsburg mit über 3oo Sorten Tee

Öffnungszeiten: Mo - Fr 9 - 19°° • Sa 9 - 18°° 

Umzüge
mit Außenaufzug

beheiztes Möbellager
Haushaltsauflösung

Maybachstraße 18 · 71634 Ludwigsburg
Telefon 0 71 41/ 37 40 28 · Telefax 0 71 41/ 37 40 20

I h r  F a m i l i e n b e t r i e b

-

seniorengerechter Umzug

Umzüge
mit Außenaufzug

beheiztes Möbellager
Haushaltsauflösung

Maybachstraße 18 · 71634 Ludwigsburg
Telefon 0 71 41/ 37 40 28 · Telefax 0 71 41/ 37 40 20

I h r  F a m i l i e n b e t r i e b

-

seniorengerechter Umzug

mailto:versorgungsangelegenheiten@landkreis-ludwigsburg.de
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Kurfürstenstraße 9 − 71636 Ludwigsburg
Telefon 07141-925811 − Telefax 07141-928940
baden-wuerttemberg@vdk.de
srg-ludwigsburg@vdk.de

��

Kreisseniorenrat Ludwigsburg e.V.
Wir über uns:

Wir sind aktiv:

Wir sind sozial:

Wir informieren:

Info und Kontakt:

140 Mitglieder/Interessenvertretung der älteren Generation/
Erfahrungsaustausch zwischen Institutionen, Gruppen und 
Personen, die sich in der Altenarbeit engagieren/Fördern von 
bürgerschaftlichem und sozialem Engagement zwischen den
Generationen.
Senioren betreuen Grundschulkinder. Durch Mitarbeit in 
wichtigen Gremien, z.B. Landesseniorenrat, Kreispflege plan, 
RAG Gesundheit im Landkreis,  ARBES (Arbeitsgemein-
schaft Bürgerschaftliches Engagement/Seniorengenossen-
schaften).
Mit generationsübergreifenden Initiativen, z.B.
RAT & TAT
Kontaktbüro für Senioren – Fürsprecher sein/Vermittlung bei 
Problemen in Heimen/Lösungssuche, 
KIND & KEGEL
die freundliche Service-Vermittlung, Alt + Jung helfen sich 
gegenseitig bei: Kinderbetreuung/Haus- u. Wohnungsaufsicht/
Gartenpflege/Haustieraufsicht
Schulung und Beratung von Heimbeiräten
Patientenverfügung – ein Leitfaden
Veranstaltungen/Informationen/Internet-Service/Broschüre.
Kreisseniorenrat Ludwigsburg e. V.
Alt-Württemberg-Allee 41/Nord
71638 Ludwigsburg · Tel. + Fax: 0 71 41 / 92 88 02
Internet: www.KSR-LB.DE
Bürozeiten: Mo 14 - 17  /  Mi 9 - 11  /  Do 9 - 12 Uhr.

LB-KSR�

�

mailto:info@wohnungsbau-ludwigsburg.de
http://www.wohnungsbau-ludwigsburg.de
http://www.paulus-wohnbau.de
mailto:baden-wuerttemberg@vdk.de
mailto:srg-ludwigsburg@vdk.de
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Telefon:		(0	71	41)	9	10-24	82
	 					(0	71	41)	9	10-26	11
Fax:		 	 (0	71	41)	9	10-28		45

Bei	 der	Antragstellung	 sind	 folgende	 Unterlagen	 vorzule-
gen:	Wohngeldbescheid,	Bescheid	über	die	Gewährung	von	
Sozialhilfe	nach	dem	SGB	XII,	Bescheid	über	die	Grundsi-
cherung	im	Alter	und	bei	Erwerbsminderung	nach	dem	SGB	
XII,	Bescheid	über	Arbeitslosengeld	II	und	Sozialgeld	nach	
dem	SGB	II,	Bescheid	über	Hilfe	zum	Lebensunterhalt	nach	
dem	BVG,	Nachweis	 über	 die	Höhe	 der	Heimkosten,	 Fa-
milienstammbuch	bzw.	Geburtsurkunden,	Kindergeldnach-
weis,	Einkommensnachweise,	alte	Familien-	und	Sozialpäs-
se,	Landesfamilienpässe.	

2.7	 Telefongebührenermäßigung	/	
	 Sozialtarif
Die	deutsche	Telekom	gewährt	auf	Antrag	eine	Ermäßigung	
auf	die	Telefongebühren.	Berechtigt	sind	Personen
•		 die	von	den	Rundfunkgebühren	befreit	sind,
•		 	Blinde,	Gehörlose	oder	Sprachbehinderte,	die	das	Merk-

zeichen	 „RF“	 auf	 dem	 Schwerbehindertenausweis	 ha-
ben.

Stadtverwaltung Ludwigsburg
Fachbereich Bürgerdienste
Team	Soziales
Obere	Marktstraße	1–3
71634	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	9	10-26	11
Fax:		 	 (0	71	41)	9	10-28	45

2.8	 Wohngeld
Wohngeld	ist	ein	staatlicher	Zuschuss	zu	den	Aufwendungen	
für	 Wohnraum.	 Mietzuschussberechtigt	 sind	 auch	 Senio-
rinnen	und	Senioren	in	Heimen.

Stadtverwaltung Ludwigsburg
Fachbereich Bürgerdienste
Team	Soziales
Obere	Marktstraße	1–3
71634	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	9	10-28	70	/29	20	(A	–	Gm)
Telefon:		(0	71	41)	9	10-25	76	(Gn	–	L)
Telefon:		(0	71	41)	9	10-22	26	(M	–	Ra)
Telefon:		(0	71	41)	9	10-25	74	(Rb	–	Z)
Fax:		 	 (0	71	41)	9	10-25	44

2.9	 Altengerechte	Wohnungen

Altengerechte	 Wohnungen	 in	 Ludwigsburg	 gibt	 es	 in	 den	
Bereichen	 Straßenäcker	 (Eglosheim)	 und	 Siemensstraße	
(Weststadt).	Um	eine	solche	Wohnung	beziehen	zu	können,	
wird	ein	Wohnberechtigungsschein	benötigt.	Auskunft	und	
Beratung	 über	 die	 Erteilung	 der	 Bescheinigung	 über	 eine	
Wohnberechtigung,	die	maßgeblich	von	der	Höhe	des	Ein-
kommens	(Rente)	abhängig	ist,	erteilt:

Stadtverwaltung  Ludwigsburg
Fachbereich Bürgerdienste
Team	Soziales
Obere	Marktstraße	1–3
71634	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	9	10-22	25
Fax:		 (0	71	41)	9	10-25	44
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3	 Pflegebedürftig	im	eigenen
		 Haushalt

3.1	 Beratungsstellen	der	Wohlfahrts-
	 verbände
Arbeiter-Samariter-Bund
Kreis-	und	Ortsverband	Ludwigsburg
Oscar-Walcker-Straße	12–14
71636	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	47	47-0
Fax:		 	 (0	71	41)	47	47-11
E-Mail:		 info@asb-ludwigsburg.com
Internet:		www.asb-ludwigsburg.com	

•	 Häusliche	Krankenpflege
•	 Mobiler	Sozialer	Dienst
•	 Essen	auf	Rädern
•	 Rollstuhl-	und	Behindertenfahrdienste
•	 Hausnotruf	&	Serviceruf
•	 Nachtwachen
•	 Tagespflege

AWO Ludwigsburg gGmbH
Abelstraße	11	
71634	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	96	01-23
Fax:		 	 (0	71	41)	96	01-33
E-Mail:		 AWO-Ludwigsburg@t-online.de		
Internet:		www.awo-Ludwigsburg.de	

•	 AWO-Sozialstation
•	 Häusliche	Krankenpflege

3. pfleGebedürftiG im eiGenen haushalt

•	 Familienpflege
•	 Mobile	Soziale	Dienste
•	 Essen	auf	Rädern
•	 Reisen	und	Kuren

Deutsches Rotes Kreuz
Soziale	Dienste
Alt-Württemberg-Allee	41
71638	Ludwigsburg
Postfach	8	47
71608	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	1	21-0
Fax:		 	 (0	71	41)	1	21-22	2	

•	 Häusliche	Kranken-	und	Altenpflege
•	 Ambulante	Dienste
•	 Offene	Behindertenhilfe
•	 Individueller	Fahrdienst	für	Behinderte
•	 Essen	auf	Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Ambulant	betreutes	Wohnen	für	psychisch	
	 kranke	Menschen
•	 Sozialarbeit
•	 Kuren-	und	Freizeitangebote
•	 Gesprächskreise	für	pflegende	oder	
	 trauernde	Angehörige
•	 Besuchsdienste
•	 Bewegungsprogramm
	 (Gymnastik,	Wassergymnastik,	Tanz)
•	 Beratung	zu	barrierefreiem	Wohnen	und	
	 Wohnungsanpassung	im	Alter	und	bei	
	 Behinderung
•	 Beratungsgespräche	zur	Pflegeversicherung

mailto:AWO-Ludwigsburg@t-online.de
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Diakonie- und Sozialstation
Ludwigsburg gGmbH
Untere	Marktstraße	1	
71634	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	95	42	18
Fax:		 	 (0	71	41)	95	42	50
E-Mail:		 diakonie-sozialstation@evk-lb.de	
Internet:		www.diakoniestation-lb.de				

•	 Häusliche	Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche	Dienste
•	 Familienpflege
•	 Krankenpflegevereine
•	 Kurse	für	häusliche	Krankenpflege
•	 Beratung	Pflegeversicherung

Diakonisches Werk
Bezirksstelle	Ludwigsburg
Gartenstraße	17	
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	95	50
Fax:		 	 (0	71	41)	95	51	95

•	 Sozial-	und	Lebensberatung	für	ältere	Menschen
•	 Begegnungskreis	für	Menschen	mit	seelischen		
	 Problemen
•	 Gesprächskreise		für	Trauernde

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Rosenstraße	36	
71640	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	97	15	60
Fax:		 	 (0	71	41)	97	15	62	0

•	 Mobile	Soziale	Dienste
•	 Essen	auf	Rädern
•	 Fahrdienste
•	 Hausnotruf

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk
Standort Ludwigsburg
Karl-Walser-Haus
Jägerhofallee	15	
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	91	85	13
Fax:		 	 (0	71	41)	92	30	13
E-Mail:		 karl-walser-haus@wohlfahrtswerk.de	

3. pleGebedürftiG im eiGenen haushalt
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Standort Kornwestheim Jakob-Sigle-Heim
Rosensteinstraße	28–30
70806	Kornwestheim
Telefon:		(0	71	54)	13	25	0
Telefon:		(0	71	54)	13	25	46
Fax:		 	 (0	71	54)	13	25	44
E-Mail:		 jakob-sigle-heim@wohlfahrtswerk.de	

•	 Häusliche	Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche	Versorgung
•	 Unterstützung	von	pflegenden	Angehörigen

3.2	 Betreutes	Wohnen

Wohnen mit Hausmeisterservice
Solch	ein	Wohnangebot	bietet	einen	minimalen	Umfang	an	
Serviceleistungen.	 Ein	 Hausmeister	 kümmert	 sich	 um	 die	
Wartung	 der	 technischen	Anlagen,	 die	 Hausreinigung,	 den	
Winterdienst	und	die	Gartenpflege.	Wer	darüber	hinaus	Hilfe	
benötigt,	muss	sich	selbständig	an	weitere	Anbieter	wenden.

Wohnen mit Betreuungskraft 
und externen Serviceangeboten
In	einer	solchen	Wohnanlage	stehen	außer	dem	Hausmeister	
weitere	Ansprechpartner	zur	Verfügung,	die	helfen,	benötig-
te	Dienstleistungen	zu	organisieren,	die	durch	externe	An-
bieter	erbracht	werden.	

Wohnen mit Pflegestützpunkt
Wohnanlagen	 mit	 Pflegestützpunkt	 bieten	 direkt	 im	 Haus	
einen	eigenen	Pflegedienst.	Außerdem	stehen	die	Mitarbei-
terinnen	und	Mitarbeiter	dieses	Diensts	oft	rund	um	die	Uhr	
als	Ansprechpersonen	zur	Verfügung.	Sie	unterstützen	gege-
benenfalls	dabei,	weitere	Hilfen	zu	organisieren.

Wohnen im Heimverbund
Solche	Wohnanlagen	liegen	in	direkter	Nachbarschaft	eines	
Alten-	oder	Pflegeheims.	In	der	Wohnanlage	selbst	steht	oft	
nur	ein	Ansprechpartner	zur	Verfügung.	Bei	Bedarf	kann	je-
doch	auf	die	Leistungen	des	Heims	zurückgegriffen	werden.

Wohnen mit integrierter Pflege und Versorgung
In	diese	Kategorie	 fallen	 insbesondere	Seniorenresidenzen	
und	 -stifte	 sowie	 einige	Altenheime.	 Diese	 Einrichtungen	
bieten	 in	 ihren	 Häusern	 umfangreiche	 Möglichkeiten	 der	
Versorgung	und	Pflege.	

Beratung und Informationen bei:

Stadtverwaltung Ludwigsburg
Fachbereich Bürgerschaftliches Engagement
Seniorenbüro
Stuttgarter	Straße	12/1
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	9	10-20	14
Fax:		 	 (0	71	41)	9	10-24	64
E-Mail:		 m.kerkhoff@stadt.ludwigsburg.de	

Betreutes Wohnen in Ludwigsburg

Wohnanlagen in direkter Umgebung eines Pflegeheims:

Elisa Seniorenstift Ludwigsburg GmbH
Thouretallee	3	
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	957-7
Fax:		 	 (0	71	41)	957-4	00
E-Mail:		 ludwigsburg@elisa-seniorenstifte.de	
Internet:		www.elisa-seniorenstifte.de	
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Geschwister-Cluss-Heim
Mömpelgardstraße	8/1
71640	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	93	06-0
Fax:		 	 (0	71	41)	92	26	19
Internet:		www.stiftung-ev-altenheim.de

Seniorenzentrum Haus Edelberg
Schloßgut	Harteneck
71640	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	56	80
Fax:		 	 (0	71	41)	56	84	99

Wohnanlagen ohne Anbindung an ein Pflegeheim:

Seniorenresidenz „Am Badgarten“
Rosenstraße	36
71640	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	93	66	0
Fax:		 	 (0	71	41)	90	28	01

Karl-Walser-Haus
Jägerhofallee	15
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	92	36	14
montags	bis	freitags	9.00	bis	12.00	Uhr
Fax:		 	 (0	71	41)	92	30	13
E-Mail:		 karl-walser-haus@wohlfahrtswerk.de		

3.3		 Wohnungsanpassung	/	
	 	 Wohnberatung
Veränderungen	innerhalb	der	Wohnung	können	es	alten	und	
behinderten	Menschen	erleichtern,	so	lange	wie	möglich	ein	

selbständiges	Leben	in	der	vertrauten	Umgebung	zu	führen.	
Informationen	 zu	 Wohnungsanpassungen	 und	 barrierefrei-
em	Wohnen	sind	erhältlich	beim
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Deutschen Roten Kreuz
Beratungsstelle	für	barrierefreies	Bauen	und	Wohnen
Alt-Württemberg-Allee	41
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	1	21-2	45
Fax:		 	 (0	71	41)	1	21-2	22
E-Mail:				seiferheld@drk-ludwigsburg.de	

	weise@drk.ludwigsburg.de
Internet:		www.drk-ludwigsburg.de
montags			 15.00	bis	18.00	Uhr
dienstags		 15.00	bis	17.00	Uhr
mittwochs		 		9.00	bis	12.00	Uhr	
donnerstags	 14.30	bis	16.30	Uhr
sowie	Sprechzeiten	nach	Vereinbarung

3.4	 Ambulante	Dienste
A.i.P. – Ambulante und individuelle Pflege GmbH
Hindenburgstraße	4
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	2	99	33	03
Fax:		 (0	71	41)	2	99	33	05
Internet:		www.aip-pflege.de	
E-Mail:		 info@aip-pflege.de	

Allgemeine Pflegeberatungsstelle
TAUER	–	Häusliche	Pflege
Im	Böblinger	5
71636	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	90	20	50
Fax:		 (0	71	41)	90	27	71

Ambulante Krankenversorgung
Markus	Bierhoff

Isopistraße	3
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	87	06	32
Fax:		 (0	71	41)	38	85	11
E-Mail:		 wilhelm-bierhoff@t-online.de	
Internet:		www.akv-bierhoff.de	

Ambulanter Kranken- und Altenpflegedienst
Roswita	Eberl
Im	Inneren	Sol	21/1
74385	Pleidelsheim
Telefon:		(0	71	44)	28	33	41
Fax:		 (0	71	44)	28	33	44

Ambulante Pflege
Altenpflege	–	Kinderpflege	–	Krankenpflege
Yvonne	Kraft
Hindenburgstraße	44
71711	Murr
Telefon:			(0	71	44)	81	33-0	

	(01	72)	7	64	75	50
Fax:		 (0	71	44)	81	33-18
E-Mail:		 yvonne.kraft@t-online.de	

Angelikapflege GbR
Angelika	Fritz
Gerokstraße	29
71642	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	50	62	72
Mobil:		 (0	1	60)	5	51	87	35
Fax:		 (0	71	41)	2	99	75	40
E-Mail:		 info@angelikapflege.de
Internet:		www.angelikapflege.de
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Arbeiter-Samariter-Bund
Kreis-	und	Ortsverband	Ludwigsburg
Oscar-Walcker-Straße	12–14
71636	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	47	47-0
Fax:		 (0	71	41)	47	47-11
E-Mail:		 info@asb-ludwigsburg.com	
Internet:		www.asb-ludwigsburg.com	

AWO Ludwigsburg gGmbH
für	Sozialarbeit	und	soziale	Dienstleistungen
Talstraße	22–24
71634	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	28	49-17/-18
Fax:		 (0	71	41)	28	49-75
E-Mail:		 info@awo-ludwigsburg.de
Internet:		www.awo-ludwigsburg.de

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ludwigsburg e. V.
Sozialstation
Reuteallee	19
71634	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	1	20-1	11
Fax:		 (0	71	41)	1	20-1	10

Diakonie- und Sozialstation Ludwigsburg gGmbH
Untere	Marktstraße	1
71634	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	95	42	18
Fax:		 (0	71	41)	95	42	50
E-Mail:		 diakonie-sozialstation@evk-lb.de	
Internet:		www.diakonie-lb.de	

Pflegestation	Ludwigsburg
Telefon:	(0	71	41)	924	368			 Fax:	(0	71	41)	92	43	88
Pflegestation	Eglosheim
Telefon:	(0	71	41)	336	72			 Fax:	(0	71	41)	86	59	76
Pflegestation	Hoheneck
Telefon:	(0	71	41)	599	80			 Fax:	(0	71	41)	29	90	204
Pflegestation	Oßweil
Telefon:	(0	71	41)	861	515			 Fax:	(0	71	41)	29	99	739
Pflegestation	Neckarweihingen
Telefon:	(0	71	41)	583	23			 Fax:	(0	71	41)	29	75	61
Pflegestation	Pflugfelden
Telefon:	(0	71	41)	461	420			 Fax:	(0	71	41)	46	14	20
Pflegestation	Poppenweiler
Telefon:	(0	71	44)	172	31			 Fax:	(0	71	44)	80	72	49

ELISA Seniorenstift Ludwigsburg GmbH 
Thouretallee	3
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	9	57-7
Fax:		 (0	71	41)	9	57-4	00
E-Mail:		 ludwigsburg@elisa-seniorenstifte.de	
Internet:		www.elisa-seniorenstifte.de	

Evangelische Nachbarschaftshilfe Oßweil
Lorcher	Straße	14	
71640	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	86	16	26

Häusliche Kranken- und Altenpflege
Monika	Rohwer	
Schillerstr.	36	
71672	Marbach
Telefon:		(0	71	44)	33	22	78
Fax:		 (0	71	44)	33	21	87
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Katholische Nachbarschaftshilfe Eglosheim
Ingersheimer	Straße	3
71634	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	3	36	88

Katholische Nachbarschaftshilfe Oßweil
und Schlößlesfeld
Brandenburger	Straße	61
71640	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	86	12	53

Katholische Nachbarschaftshilfe
Zur	Heiligsten	Dreieinigkeit
Ludwigsburg	Stadtmitte
Eckener	Straße	11
71636	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	92	95	36

Katholischer Krankenpflegeverein
Wilhelminenpflege
Uhlandstraße	20
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	92	31	13
Fax:		 (0	71	41)	97	88	08
E-Mail:		 wilhelminenpflege@kath-kirche-lb.de	

Kleeblatt-Pflegeheime gGmbH
Ambulanter	Dienst
Alt-Württemberg-Allee	4
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	96	82	00
Fax:		 (0	71	41)	96	82	22
E-Mail:			info@kleeblatt-ggmbh.de		
Internet:		www.kleeblatt-ggmbh.de		

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk Standort Ludwigsburg
Karl-Walser-Haus
Jägerhofallee	15
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	91	85	13
Fax:		 (0	71	41)	92	30	13
E-Mail:		 karl-walser-haus@wohlfahrtswerk.de	

Standort Kornwestheim
Jakob-Sigle-Heim
Rosensteinstraße	28–30
70806	Kornwestheim
Telefon:		(0	71	54)	13	25	0
Telefon:		(0	71	54)	13	25	46
Fax:		 	 (0	71	54)	13	25	44
E-Mail:		 jakob-sigle-heim@wohlfahrtswerk.de	

•	 Häusliche	Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche	Versorgung
•	 Unterstützung	von	pflegenden	Angehörigen

Nachbarschaftshilfe des Evangelischen
Krankenpflegevereins Ludwigsburg e. V. 
Untere	Marktstraße	1
71634	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	2	98	68	82
Fax:		 	 (0	71	41)	6	43	67	76

Privater Remsecker Pflegedienst
Michaela	Schmidt
Postfach	11	27
71680	Remseck
Telefon:		(0	71	46)	9	71	71	
Fax:		 	 (0	71	46)	28	30	34
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RAPP – Häusliche Pflege
Adolf-Schlitter-Straße	10
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	5	15	88
Fax:		 	 (0	71	41)	5	94	74

3.5	 Hausnotruf

Tritt	ein	Notfall	ein,	bei	dem	jemand	nicht	mehr	in	der	Lage	
ist,	 zum	 Telefon	 zu	 greifen,	 bringt	 ein	 Hausnotruf	 rasche	
Hilfe.	Mit	einem	kleinen	Gerät,	das	an	einem	Band	um	den	
Hals	oder	wie	eine	Armbanduhr	getragen	wird,	ist	es	jeder-
zeit	möglich,	einen	Notruf	auszulösen,	der	in	einer	durchgän-
gig	besetzten	Notrufzentrale	eingeht,	zu	der	man	dann	über	
Lautsprecher	Sprechkontakt	hat.	Die	Zentrale	kümmert	sich	
um	die	erforderlichen	Hilfen	und	benachrichtigt	Nachbarn,	
Angehörige,	 Ärzte	 und/oder	 Rettungsdienste.	 Technische	
Voraussetzung	ist	ein	Telefonanschluss.	Das	Hausnotrufsys-
tem	kann	unter	bestimmten	Voraussetzungen	von	der	Pflege-
kasse	oder	vom	Sozialhilfeträger	finanziert	werden.	

Arbeiter-Samariter-Bund
Oscar-Walcker-Straße	12–14
71636	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	47	47	30

Deutsches Rotes Kreuz
Mobile	Soziale	Dienste	–	Hausnotruf
Reuteallee	19
71634	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	1	20-2	35
Fax:		 	 (0	71	41)	1	20-1	35

Anschluss	erfolgt	direkt	bei	Rettungsleitstelle	in	Ludwigsburg.

3.6	 Mahlzeitendienste

„Essen	auf	Rädern“	ist	ein	mobiler	Mahlzeitendienst,	der	die	
Versorgung	hilfsbedürftiger	Menschen	mit	warmem	oder	zu	er-
wärmendem	Essen	sichert,	das	täglich,	wöchentlich	oder	nach	
Bedarf	 geliefert	 wird.	 Angeboten	 werden	 unterschiedliche	
Kostformen	(Schonkost,	Diabetikerkost	bis	zur	Normalkost).

Arbeiter-Samariter-Bund
Oscar-Walcker-Straße	12–14
71636	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	47	47	77

AWO Ludwigsburg gGmbH 
für	Sozialarbeit	und	soziale	Dienstleistungen
Talstraße	22–24
71634	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	28	49-17/-18
Fax:		 	 (0	71	41)	28	49-75
E-Mail:		 info@awo-ludwigsburg.de
Internet:		www.awo-ludwigsburg.de

Deutsches Rotes Kreuz
Mobile	Soziale	Dienste	–	Essen	auf	Rädern
Reuteallee	19
71634	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	1	20-2	39
Fax:		 	 (0	71	41)	1	20-1	35

Johanniter-Unfall-Hilfe
Rosenstraße	36
71640	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	9	71	56-0
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Tischlein Deck Dich
Steinbeisstraße	16
71691	Freiberg
Telefon:		(0	71	41)	7	23	88

Rentnerinnen und Rentner	können	auch	am	Mittagstisch	
der	Kantine	der	Stadtverwaltung	Ludwigsburg	teilnehmen:

Stadt Ludwigsburg
Kantine
Wilhelmstraße	9	/	Kulturzentrum
71638	Ludwigsburg

Informationen:
Stadt	Ludwigsburg
Rathausinformation
Wilhelmstraße	11
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	9	10-27	77

3.7	 Kurzzeitpflege

Anspruch	 auf	 Kurzzeitpflege	 in	 einer	 vollstationären	 Ein-
richtung	besteht,	wenn	Tages-	oder	Nachtpflege	nicht	in	Fra-
ge	kommen	und	die	Pflege	zu	Hause	nicht,	noch	nicht	oder	
nicht	mehr	im	erforderlichen	Umfang	geleistet	werden	kann.	

Dies	kann	beispielsweise	der	Fall	sein
•		 	bei	 Pflegebedürftigkeit	 unmittelbar	 nach	 einem	 statio-

nären	Krankenhausaufenthalt,
•		 	bei	Verhinderung	der	Pflegeperson	(Krankheit	–	Urlaub)	

ohne	dass	eine	Ersatzkraft	zur	Verfügung	steht,
•		 	bei	einer	kurzfristigen	akuten	Verschlechterung	der	Pfle-

gebedürftigkeit.

Alten- und Altenpflegeheim Karlshöhe
„Haus	am	Salon“
Paulusweg	2
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	96	53	02
Fax:		 (0	71	41)	96	53	39
E-Mail:		 altenheim@karlshoehe.de	
Internet:		www.karlshoehe.de

Elisa Seniorenstift Ludwigsburg GmbH
Thouretallee	3
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	95	7-7	
Fax:		 (0	71	41)	95	7-4	00
E-Mail:		 ludwigsburg@elisa-seniorenstifte.de		
Internet:		www.elisa-seniorenstifte.de		

Albert-Knapp-Heim
Mühlstraße	22
71640	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	93	06	0
Fax:		 (0	71	41)	93	06	101
E-Mail:			 sabine.schmidt-kotzur@stiftung-ev-altenheim.de
Internet:		www.stiftung-ev-altenheim.de

Kleeblatt-Pflegeheime gGmbH
Alt-Württemberg-Allee	4
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	96	82	29
Fax:		 (0	71	41)	96	82	22
E-Mail:		 info@kleeblatt-ggmbh.de	
Internet:		www.kleeblatt-ggmbh.de	
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Seniorenzentrum Haus Edelberg
Schloßgut	Harteneck	3
71640	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	56	84	00
Fax:		 (0	71	41)	56	84	99
E-Mail:			 senioren-zentrum.ludwigsburg@haus-edelberg.de	

3.8	 Tages-	und	Nachtpflege

Separate Tagespflege:
Die	Betreuung	wird	in	speziellen	Räumen	durchgeführt.	Es	
werden	ausschließlich	Tagesgäste	betreut.

Tagespflege 
Arbeiter-Samariter-Bund
Oscar-Walcker-Straße	12–14
71636	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	47	47	20
Fax:		 	 (0	71	41)	47	47	11

Integrative Tagespflege: 
Die	Betreuung	erfolgt	gemeinsam	mit	den	Pflegebedürftigen	
der	Dauerpflege	auf	einer	Pflegestation.

Kleeblatt-Pflegeheime gGmbH
Alt-Württemberg-Allee	4
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	96	82	50
Fax:		 	 (0	71	41)	96	82	55
E-Mail:		 info@kleeblatt-ggmbh.de		
Internet:		www.kleeblatt-ggmbh.de	

Seniorenzentrum Haus Edelberg
Schloßgut	Harteneck	3

71640	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	56	80
Fax:		 	 (0	71	41)	56	84	99

3.9	 Hospizbewegung

Die	 Hilfe	 und	 Pflege	 von	 unheilbar	 erkrankten	 oder	 ster-
benden	Menschen	gehört	 zu	 den	 schwersten	Aufgaben	 im	
Leben	der	Angehörigen.	Beratung,	aber	auch	ganz	praktische	
Hilfen	und	Betreuung	sowie	Begleitung	bieten	Hospizdiens-
te	und	Sitzwachengruppen	an.	Die	Begleitung	kann	dabei	zu	
Hause,	im	Pflegeheim	oder	auch	im	Klinikum	erfolgen.

Zur	Hospizarbeit	im	Landkreis	Ludwigsburg	informiert	eine	
Internet-Homepage
www.hospizarbeit-lb.de 

AK Sitzwache Ludwigsburg
Förderung	der	Lebens-,	Sterbe-	und
Trauerbegleitung	e.	V.
Geschäftsstelle
Sucystraße	14
74321	Bietigheim-Bissingen
Fax:		 	 	 (0	71	42)	6	64	86
Mobiltelefon:		(01	71)	3	26	22	79
E-Mail:		 	 ak.sitzwache@hospizarbeit-lb.de		

Ökumenische Hospizinitiative im Landkreis
Ludwigsburg e. V.
Gartenstraße	17	
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	95	51	27
Fax:		 	 (0	71	41)	95	51	95
E-Mail:		 	hospizinitiative.lb@Hospizarbeit-lb.de			
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Sitzwachen-/Hospizgruppe
Karlshöhe	
Paulusweg	2	
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	96	53	03

3.10	 Gesprächskreis	für	pflegende	Angehörige

Gesprächskreise	 für	 pflegende	 Angehörige	 bieten	 die	
Möglichkeit	 zum	 Erfahrungs-	 und	 Informationsaus-	
tausch	 und	 können	 Wege	 zu	 Entlastungsmöglichkeiten		
aufzeigen.
Aktuelle	Informationen	über	Gesprächskreise	und	Angehö-
rigengruppen	sind	erhältlich	bei	Kranken-	und	Pflegekassen	
sowie	 bei	 den	 Mitgliedern	 des	 Arbeitskreises	 „Pflegende	
Angehörige“.

AOK-Gesundheitskasse
Gottlob-Molt-Straße	1	
71636	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	13	6-2	71

Caritas-Zentrum Ludwigsburg
Eberhardstraße	29	
71634	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	9	75	05-0
Fax:		 	 (0	71	41)	9	75	05-10
E-Mail:				cz-lb@caritas-ludwigsburg-waiblingen-enz.de
Internet:		www.caritas-ludwigsburg.de

Diakonie- und Sozialstation Ludwigsburg gGmbH
Gartenstraße	21	
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	92	43	68

3. pfleGebedürftiG im eiGenen haushalt

Ambulante Dienste der Katholischen Gesamtkirchengemeinde

Krankenpflege – Altenpflege – Hauswirtschaft
Uhlandstraße 20 · 71638 Ludwigsburg

Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.00 Uhr, Telefon 0 71 41/92 31 13

Helfen ist
unsere Aufgabe
Für Sie in Ludwigsburg:
 � stationäre Betreuung
 � Behinderten-Fahrdienst
 � Essen auf Rädern
 � Hausnotruf
 � Häusliche Krankenpflege/Tagespflege
 � Mobile Soziale Betreuungsdienste

Telefon 0 71 41 - 47 47 - 0
info@asb-ludwigsburg.com
www.asb-ludwigsburg.com

Arbeiter-Samariter-Bund
Kreisverband 
Ludwigsburg
Oscar-Walcker-Str.12-14
71636 Ludwigsburg

mailto:cz-lb@caritas-ludwigsburg-waiblingen-enz.de
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4	 Versorgung	im	Pflegeheim

4.1	 Pflegeheime

Sie	dienen	der	umfassenden	Betreuung	und	Versorgung	dau-
ernd	pflegebedürftiger	älterer	Menschen.
In	Ludwigsburg	werden	die	Plätze	in	Pflegeheimen	von	den	
Trägern	 der	 jeweiligen	 Einrichtung	 vergeben.	 Die	 direkte	
Kontaktaufnahme	 zu	 den	 Einrichtungen	 ist	 demnach	 der	
erste	 Schritt,	 einen	 Heimplatz	 zu	 bekommen.	 Gleichzeitig	
muss	bei	der	zuständigen	Pflegekasse	ein	Antrag	auf	stati-
onäre	 Pflegeleistungen	 gestellt	 werden,	 da	 die	 Einstufung	
des	Medizinischen	Dienstes	ausschlaggebend	für	die	Höhe	
der	monatlichen	Heimkosten	ist.	Wenn	das	Einkommen	und	
Vermögen	einschließlich	der	Pflegekassenleistung	dennoch	
nicht	 ausreichen,	 die	 monatlichen	 Heimkosten	 zu	 tragen,	
kann	beim	Sozialhilfeträger	ein	Antrag	zur	Übernahme	von	
Pflegekosten	gestellt	werden.

Alten- und Pflegeheime in der Stadt Ludwigsburg

Alten- und Altenpflegeheim Karlshöhe
Haus	am	Salon
Paulusweg	2
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	96	53	02
Fax:		 	 (0	71	41)	96	53	39
E-Mail:	 altenheim@karlshoehe.de			
Internet:		www.karlshoehe.de		

AWO-Pflegezentrum gGmbH 
Hans-Klenk-Haus
Talstraße	22–24
71634	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	2	84	9-0
Fax:		 	 (0	71	41)	28	49	99
E-Mail:	 hans-klenk-haus@awo-ludwigsburg.de	
Internet:		www.awo-ludwigsburg.de

Elisa Seniorenstift Ludwigsburg GmbH
Thouretallee	3
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	95	7-7
Fax:		 	 (0	71	41)	95	7-4	00
E-Mail:		 ludwigsburg@elisa-seniorenstifte.de	
Internet:		www.elisa-seniorenstifte.de			

Kleeblatt Pflegeheime gGmbH
Alt-Württemberg-Allee	4
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	96	82	18
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mailto:hans-klenk-haus@awo-ludwigsburg.de


��

4. versorGunG im pfleGeheim

Fax:		 	 (0	71	41)	96	82	22
E-Mail:		 info@kleeblatt-ggmbh.de		
Internet:		www.kleeblatt-ggmbh.de		

Seniorenzentrum Haus Edelberg
Schloßgut	Harteneck	3
71640	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	56	80
Fax:		 	 (0	71	41)	56	84	99
	
Stiftung Evangelisches Altenheim
Albert-Knapp-Heim
Mühlstraße	22
71640	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	93	06	0
Fax:		 	 (0	71	41)	93	06	101
E-Mail:		 sabine.schmidt-kotzur@stiftung-ev-altenheim.de
Internet:		www.stiftung-ev-altenheim.de

Gerokheim
Mömpelgardstraße	8
71640	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	93	06	0
Fax:		 	 (0	71	41)	92	26	19
Internet:		www.stiftung-ev-altenheim.de

Geschwister-Cluss-Heim
Mömpelgardstraße	8/1
71640	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	93	06	0
Fax:		 	 (0	71	41)	93	06	201
Internet:		www.stiftung-ev-altenheim.de	

4.2	 Begleitung	und	Seelsorge	
	 in	den	Pflegeheimen

Die	seelsorgerische	Betreuung	für	Bewohnerinnen	und	Be-
wohner	stationärer	Einrichtungen	wird	von	den	 jeweiligen	
evangelischen	 und	 katholischen	 Kirchengemeinden	 getra-
gen.

Koordinationsstelle Altenheimseelsorge
der katholischen Gesamtkirchengemeinde
Schorndorfer	Straße	31	
71638	Ludwigsburg
Telefon:		(0	71	41)	96	18	40	
Fax:		 	 (0	71	41)	93	22	25	
E-Mail:		 kath.altenarbeitlb@t-online.de		

mailto:sabine.schmidt-kotzur@stiftung-ev-altenheim.de
mailto:kath.altenarbeitlb@t-online.de
mailto:info@weka-info.de
http://www.weka-info.de
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promedlifecare gmbh
medizinische produkte
Osterholzallee 144-2 
71636 Ludwigsburg

Tel. 0 71 41 - 99 190- 0
Fax 0 71 41 - 99 190- 190
www.promed-lifecare.de
info@promed-lifecare.de

Unser Angebot – Ihr Leben
Heimbeatmung  ‘  Schlafmedizin  ‘  Sauerstofftherapie  ‘  Monitoring   ‘  
Tracheostomaversorgung ‘ Inkontinenzprodukte ‘  Schulung & Beratung  ‘  
Ernährungstherapie  ‘  Wundversorgung

Damit ihr Leben 
auch lebenswert 
bleibt.

Damit ihr Leben 
auch lebenswert 
bleibt.
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Freibad		.............................................	17
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